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Zum Buch

Seriell gefertigte Bauten aus vorfabrizierten Elementen – vor Ort auf 
der Baustelle zusammengesetzt – prägen seit der Nachkriegszeit die 
Architektur in ganz Europa. Systembauten machen auch den Grossteil 
des Schweizer Baubestands aus: Auf der Grundlage von Bausystemen 
entstanden Wohnhäuser und Siedlungen, Schulen, Kindergärten
und Kirchen, Gewerbe- und Industriehallen, Verkehrs-, Sport- und 
Gesundheitsbauten.

Das Buch wirft erstmals einen umfassenden, fundierten und interdis-
ziplinären Blick auf den Systembau in der Schweiz. Als Verzeichnis des 
Bestands würdigt es die hier entwickelten Bausysteme und realisierten 
Systembauten vorurteilsfrei und bietet zugleich einen Leitfaden für 
den denkmalpflegerischen Umgang mit ihnen.
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